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VERLEGETECHNIK
1.1. ALLGEMEINES

1.1.1. ALUTHERMO® REVERSO
Ein isolierende und reflektierende Dampfsperre wird in Decken- und 
Wandstrukturen verwendet, die Dampfsperren erfordern. Diese isolierende 
Dampfsperre kann mit vorhandener Isolierung kombiniert werden. Sie kann 
ausschließlich auf dem Dach oder an den Wänden innen verwendet werden. Sie 
ist PEB-zertifiziert.
Das Aluthermo® REVERSO ist nicht symmetrisch. Auf der einen Seite besteht 
es aus einer reflektierenden Aluminiumschicht und auf der anderen Seite aus 
einer weißen Polyesterwatte. Die reflektierende Membran wird immer mit 
der reflektierenden Seite nach innen abgerollt, während die Polyesterwatte 
gegebenenfalls direkt mit der zusätzlichen Isolierung zwischen den Sparren in 
Kontakt mit der Außenseite des Gebäudes gebracht wird.

1.1.2. PROJEKTPLANUNG
Es ist immer ratsam, eine Strukturbewertung und eine Feuchtigkeitsanalyse 
durchzuführen, um die richtige Lösung für die Dampfsperre zu identifizieren.

1.1.3. WASSERDICHTE DAMPFSPERRE
Aluthermo® REVERSO ist eine Art von wasserdichter Dampfsperre. Mit einem 
Sd-Wert von ≥ 6000 m ist die Folie wasserdicht. Sie wird auf der gesamten 
Oberfläche der Konstruktion ausgelegt. Die verschiedenen Aluthermo® REVERSO-
Bahnen werden um 10 cm überlappend verlegt und mit dem 100 mm breiten 
Aluminium-Aluthermo-Klebeband abgedichtet. Um eine perfekte Haftung zu 
gewährleisten, sollten die Oberflächen frei von Staub und Feuchtigkeit sein. 
Nach dem Anbringen des Klebebands wird mit einem trockenen Tuch darüber 
gewischt, um eine optimale Haftung sicherzustellen.

1.1.4. LUFTSCHICHT
Um die isolierende Wirkung des Aluthermo® 
REVERSO bei Strahlungswärme zu verbessern, wird 
empfohlen, einen Mindestluftspalt von 2 cm zwischen 
der reflektierenden Membran und der möglichen 
Verkleidung einzuhalten.

1.1.5. THE UPPER MEMBRANE :
Die obere Membran ist leicht vom unteren Aluminium 
zu unterscheiden. Diese obere Folie ist gewellt 
und glänzt weniger. Sie muss immer auf die kältere 
Seite, also außerhalb des Gebäudes, gedreht werden, 
während die untere Aluminiumfolie immer auf die 
wärmere Seite, also innerhalb des Gebäudes, gedreht 
werden muss. Die obere Folie ist deutlich an ihrer 
roten Markierung zu erkennen: EXTERNAL SIDE - 
FACE EXTERIEURE - BUITENZIJDE
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2.

GÉNÉRALITÉS
La pose de la sous toiture Aluthermo® DENSIMA sera exécutée selon les prescriptions du fabri-
cant et selon les règles nationales applicables en la matière. En cours d’exécution, les mesures 
nécessaires seront prises pour évacuer l’eau de pluie à l’extérieur du gros-œuvre. L’entrepreneur 
prendra toutes les mesures de protection pour éviter l’endommagement de la sous-toiture.

L’Aluthermo® DENSIMA est isolant, pare vapeur et sous toiture en un seul produit conçu de plus 
grande épaisseur afin de satisfaire aux normes européennes. Idéal pour rénover sa toiture.

L’Aluthermo® DENSIMA est non symétrique et composé des couches successives suivantes :

1. Une membrane supérieure réfléchissante et hautement perméable à la vapeur d’eau. La  
« membrane supérieure » est clairement reconnaissable par son marquage :
EXTERNAL SIDE – FACE EXTERIEURE – BUITENZIJDE

2. Une ouate de polyester hydrofugée de 37mm d’épaisseur

3. Une couche de bulles d’air sec enfermé dans du polyéthylène.

4. Une feuille d’aluminium inférieure pur de 30 microns traité contre l’oxydation.

Pour faciliter la lecture, la membrane supérieure réfléchissante et hautement perméable à 
la vapeur d’eau sera appelée « membrane supérieure ». Le complexe formé par la couche 
de bulles d’air sec et la feuille d’aluminium inférieure pur de 30 microns traité contre l’oxy-
dation sera appelé  « l’aluminium inférieur »

Attention - Avant de commencer

1. IMPERMÉABILITÉ À L’EAU ET À L’AIR : 
Pour éviter au maximum les pertes par convection, il est absolu-
ment impératif que l’isolant forme une enveloppe étanche à l’air 
extérieur du bâtiment.

2. LAME D‘AIR : 
Afin de favoriser le pouvoir isolant de l’Aluthermo® sur les échan-
ges d’énergie par radiation, il est conseillé de respecter une lame 
d’air de min. 2 cm de part et d’autre de l’Aluthermo® DENSIMA. 
Pour maximaliser le résultat acoustique, l’Aluthermo® DENSIMA 
doit être bien tendu, afin d’éviter tout point de contact.

3. PRECAUTION CONTRE LE FEU: 
Ne jamais exposer l’Aluthermo® DENSIMA à une source de cha-
leur intense (soudure, flamme, étincelles…). 
Entourage de cheminée : Ne jamais mettre en contact l’Aluther-
mo® DENSIMA avec une cheminée. Respecter une distance mi-
nimale de 20 cm pour l’écran situé à proximité de conduits de 
cheminées et de manière générale de toute source de chaleur. 
En cas de soudure, écarter l’Aluthermo® DENSIMA, même en pré-
sence d’un pare-flamme et toujours veiller à ce qu’il ne soit pas 
exposé à la projection de débris enflammés ou d’étincelles.

4. MEMBRANE SUPÉRIEURE : 
La « membrane supérieure » se distingue facilement de « l’aluminium inférieur ». Cette membra-
ne supérieure est gaufrée et moins brillante. Elle doit toujours être tournée du côté froid, extéri-
eur du bâtiment, alors que la feuille inférieure en aluminium doit toujours être tournée du côté 
chaud, intérieur du bâtiment. La membrane supérieure est clairement reconnaissable par son 
marquage en rouge : EXTERNAL SIDE – FACE EXTERIEURE – BUITENZIJDE
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Die erste Aluthermo®-Bahn wird parallel zum First verlegt und wird 5 cm umgeschlagen und auf
der Firstpfette befestigt. Das Aluthermo® wird gespannt und auf den Pfetten und Sparren in
Abständen von max. 20 cm mit Klammern befestigt.
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Die folgenden Aluthermo®-
Bahnen werden mit min. 5 cm
Überlappung verlegt. Die
Überlappungen sind mit dem
mitgelieferten Aluminium-Sys-
tem-Klebeband abzudichten.

Der untere Rand der letzten
Aluthermo®-Bahn wird auf die
Fusspfette fixiert und auf
dieser in Abständen von je 5
cm mit Klammern befestigt.

Die Latten, die zur Befes-
tigung der Vertäfelung (Nut-
und Federbretter, Gips-
platten, usw.) dienen, werden
sodann auf die Sparren
angebracht, wobei darauf zu
achten ist, dass diese Latten
im Bereich der Pfetten das
Aluthermo gut anpressen.

2.2.1. UNTERSPARRENDÄMMUNG

2.2. DACHDÄMMUNG
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Die nachfolgenden Aluthermo® 
REVERSO-Bänder werden so 
positioniert, dass sie eine Überlappung 
von mindestens 10 cm mit den 
vorherigen Bändern bilden. Diese 
Überlappungen werden mit dem 
von uns bereitgestellten Aluminium-
Klebeband abgedichtet. Die untere 
Seite des letzten Aluthermo® REVERSO-
Bandes wird auf dem Pfettenkopf 
befestigt und alle 5 cm darauf 
geklammert. Anschließend werden die 
Latten auf den Sparren angebracht, um 
die endgültige Oberflächenverkleidung 
(Holzverkleidung, Gipsplatte usw.) 
zu tragen. Diese Latten werden das 
Aluthermo® REVERSO an den Pfetten 
zusammendrücken, um eine optimale 
periphere Abdichtung zu gewährleisten 
und eine luftdichte Hülle zu schaffen.

1.2. DACHDÄMMUNG

1.2.1. UNTERSPARRENDÄMMUNG
Das erste Aluthermo® REVERSO-Band wird parallel zum First ausgelegt. Dieses Band 
wird mit einer Überlappung von 10 cm an der Firstpfette befestigt. Das Aluthermo® 
REVERSO wird ordnungsgemäß ausgebreitet und alle maximal 20 cm mit Klammern 
an den Pfetten und Sparren befestigt.



Das Aluthermo® REVERSO kann 
horizontal oder vertikal ausgelegt werden 
und sollte dabei eine Mindestüberlappung 
von 10 cm auf den Sparren bilden. Die 
Überlappungen und Verbindungen 
sollten mit dem von uns bereitgestellten 
100 mm breiten Aluminium-Klebeband 
abgedichtet werden. Das Aluthermo® wird 
vorläufig mit Klammern an den Latten 
befestigt. Anschließend werden Latten 
mit einer Mindeststärke von 40 mm 
angebracht. Auf diesen Latten wird dann 
die endgültige Oberflächenverkleidung 
(Gipsplatte, Holzverkleidung usw.) 
angebracht. Es ist wichtig, eine optimale 
periphere Abdichtung zu gewährleisten, 
um eine luftdichte Hülle zu schaffen.

1.3. VERLEGUNG AUF WÄNDE, DECKEN
 UND BÖDEN

1.3.1. VERLEGUNG AUF INNENWÄNDE
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ALUTHERMO S.A.
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